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Der Band versammelt Beiträge zur soziologischen Aktualität an Marx an-
schließender Theorie und Gesellschaftsanalyse. Sie gehen der Frage nach, 
in welcher Weise zentrale Themen der Gegenwart wie soziale Ungleichheit, 
die Krise der Reproduktion, Umweltzerstörung oder digitale Technologien 
mithilfe marxistischer Analysewerkzeuge erschlossen werden können.
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Forschung mit Kindern und Jugendlichen anschaulich vorgestellt.
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Reiner Keller / Werner Schneider / Willy Viehöver

Editorial zur Jubiläumsausgabe  
»5 Jahre Zeitschrift für Diskursforschung« 

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 

hiermit möchten wir Sie herzlich auch im Namen des gesamten Redaktionsteams in die-
ser Ausgabe zum fünfjährigen Jubiläum der Zeitschrift für Diskursforschung begrüßen. 
Dazu gehören bekanntlich Saša Bosančić, der schon seit Beginn mit enormem Engage-
ment  die  Zeitschrift  ermöglicht.  Dann wollen  wir  auch Oliver  Dimbath  und Matthias  
Klaes nennen, die in der Vergangenheit engagiert waren, sowie die aktuellen studenti-
schen  und  wissenschaftlichen  Mitarbeiter  Christopher  Schwitanski,  Martin  Blessinger  
und Moritz Hillebrecht, die große Anteile der laufenden Organisations- und Redaktions-
arbeit übernehmen. Vor etwa sieben Jahren, als wir die Vorbereitungen zu diesem Projekt 
gestartet haben, waren durchaus mehrere Verlage interessiert – aber nur wenige waren zu 
eigenem Engagement bereit. Wir möchten uns deshalb an dieser Stelle beim Beltz Verlag 
und dort insbesondere bei Frank Engelhardt bedanken, dessen nachhaltiges und  vorbe-
haltloses Vertrauen sowie unermüdliches Interesse die Zeitschrift mitermöglicht hat. In-
zwischen fördert auch die Philosophisch-Sozialwissenschaftliche Fakultät der Universi-
tät Augsburg das Vorhaben; auch dies mag als Zeichen eines gelungenen Unterfangens 
gelten.

Aus Anlass des fünfjährigen Bestehens der Zeitschrift haben wir am 23. März 2018 an 
der Universität Augsburg ein Symposium veranstaltet. Die Hauptidee dafür war, ein fünf-
jähriges Jubiläum als Erfolg, Bestätigung und Ansporn zu begreifen und deswegen nicht 
einfach so vorübergehen zu lassen. Vielmehr sollte es dazu dienen, Bilanz zu ziehen und 
Ausblicke  zu  wagen,  sowie  wichtige  Diskussionslinien  über  Disziplingrenzen  hinweg  
wieder aufzugreifen,  die für das Projekt  dieser Zeitschrift  und darüber hinaus für den 
Austausch  in  der  Diskursforschung  von  Bedeutung  sind.  Das  Programm  bestand  aus  
zwei Podiumsdiskussionen und drei Gastkommentaren.

In der ersten Podiumsdiskussion stand das Thema »Diskurse untersuchen. 10 Jahre 
danach: ein erneutes Gespräch zwischen den Disziplinen« (Moderation: Saša Bosančić, 
Augsburg; mit Reiner Keller, Augsburg; Oliver Kühschelm, Wien; Marcus Müller, Darm-
stadt; Werner Schneider, Augsburg; und Willy Viehöver, Aachen) im Mittelpunkt. Anlass 
dafür  war  eine  Rekapitulation  der  interdisziplinären  Diskussion  über  Fragen  der  Dis-
kursforschung, die wir vor zehn Jahren in Augsburg mit einigen Kollegen durchgeführt 
hatten, und deren aktualisierte und bearbeitete Form in dieser Zeitschrift erschienen ist. 
Wie lassen sich die damaligen Gespräche aus heutiger Sicht bilanzieren? Wie schätzen 
die  Podiumsteilnehmer  die  seither  eingetretenen  Entwicklungen  oder  Nicht-Entwick-
lungen ein? 
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Auf diese weiter unten dokumentierte Diskussion folgten unter dem Titel »Fünf Jahre 
Zeitschrift für Diskursforschung revisited« Kommentierungen zu den bisherigen Ausga-
ben  der  Zeitschrift  aus  unterschiedlichen  Fachdisziplinen,  zu  denen  wir  Rainer  Diaz-
Bone (Luzern), Peter Kraus (Augsburg) und Heidrun Kämper (Mannheim)1 eingeladen 
hatten. Der Beitrag von Rainer Diaz-Bone, den er in Zusammenarbeit mit Jennifer Wid-
mer verfasst hat, ist ebenfalls nachfolgend abgedruckt.

Einen dritten Diskussionsblock bildete dann das ebenfalls weiter unten abgedruckte 
abschließende Podiumsgespräch »Interdisziplinäre Diskursforschung? Eine Gesprächs-
runde zu den Erträgen, Chancen und Sackgassen der Interdisziplinarität«. Es wurde von 
Willy  Viehöver  (Aachen)  moderiert;  dabei  diskutierten  Ekkehard Felder  (Heidelberg),  
Stefan  Lindl  (Augsburg),  Felicitas  Macgilchrist  (Braunschweig/Göttingen)  und  Wolf  
Schünemann (Hildesheim) über die oben erwähnten Fragen.2

Das Hauptziel des Symposiums bestand darin, ein interdisziplinäres Gespräch voran-
zutreiben, das für die Idee der Zeitschrift konstitutiv ist und sich in der Vergangenheit in 
den Beiträgen ganz unterschiedlicher Fachwissenschaften dokumentierte. 

Fünf Jahre Zeitschrift für Diskursforschung bedeuten bisher 94 veröffentlichte The-
menbeiträge, Reviews und Berichte in Einzelheften; davon 80 in deutscher Sprache und 
14 in englischer Sprache. Hinzu kommen bislang 15 Beiträge in Beiheften; derzeit sind 
zwei weitere Beihefte in Vorbereitung. Mehrere externe GastherausgeberInnen haben zu-
dem Schwerpunktausgaben der laufenden Hefte organisiert. Bislang haben in der Zeit-
schrift  insgesamt  139  AutorInnen aus  Deutschland,  Österreich,  der  Schweiz,  England,  
Kanada, Dänemark und Finnland geschrieben. Das double-blind peer review Verfahren 
hat sich unseres Erachtens bewährt. Sowohl den AutorInnen als auch den GutachterIn-
nen gilt deshalb an dieser Stelle ein besonderer Dank. Es wurden 31 Beiträge abgelehnt, 
was in etwa einer Quote von 33% entspricht. Unser Beirat setzt sich gegenwärtig zusam-
men  aus  Johannes  Angermüller,  Andrea  Bührmann,  Rainer  Diaz-Bone,  Adele  Clarke,  
Franz  Eder,  Ekkehard  Felder,  Peter  Kraus,  Fabian  Kessl,  Achim  Landwehr,  Thomas  
Lemke, Frank Nullmeier, Rolf Parr, Inga Truschkat, Ingo Warnke, Martin Wengeler und 
Ruth Wodak. Eine Erweiterung wird gerade vorbereitet.

Seit  einigen  Jahren  kann  nun  schon  von  einer  breiten  Konjunktur  der  Diskursfor-
schung in ganz unterschiedlichen Fachdisziplinen gesprochen werden. Das ist überaus 
erfreulich und bestärkt uns sicherlich in der Arbeit der Zeitschrift. Zudem sehen wir die 
theoretischen  und  methodologisch-methodischen  Diskussionen  noch  lange  nicht  er-
schöpft  –  ganz  zu  schweigen  von  den  empirisch-inhaltlichen  Gegenständen.  Wichtige  
Desiderate sind wohl gerade die Fragen der Interdisziplinarität, der Multimodalität und 
Visualität, der Materialität sowie des methodischen oder inhaltlichen Integrationspoten-
tials von quantitativen und qualitativen Ansätzen. 

Das  vorliegende Heft  enthält  nicht  nur  Beiträge des  Symposiums.  Vielmehr freuen 
wir  uns,  Ihnen  auch  den  abschießenden  fünften  und  letzten  Teil  der  Gesprächsrunde  
»Diskurse untersuchen: Beschreiben, Verstehen, Erklären« vorstellen zu können, an der 

1	 Heidrun Kämper musste leider krankheitsbedingt kurzfristig ihre Teilnahme absagen.
2	 Inka Bormann (Berlin) musste ebenfalls krankheitsbedingt ihre Teilnahme kurzfristig absagen.
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Reiner Keller, Achim Landwehr, Wolf-Andreas Liebert, Werner Schneider, Jürgen Spitz-
müller & Willy Viehöver beteiligt waren.3 Auf dieses Gespräch und einige weitere Podi-
umsdiskussionen, die von den Herausgebern der Zeitschrift um die Wende zu den 2000er 
Jahren organisiert wurden, beziehen sich im Übrigen auch einige einleitende Worte der 
ersten Podiumsdiskussion des Symposiums.

Schließlich stellen wir Besprechungen zweier ganz unterschiedlicher aktueller Neuer-
scheinungen aus den Gebieten der Diskursforschung vor: Laura Pantzerhielm bespricht 
Benno Herzogs »Discourse Analysis as Social Critique: Discursive and Non-Discursive 
Realities in Critical Research«, erschienen 2017; Michael Bender rezensiert »Risk in the 
New York Times (1987–2014). A corpus based exploration of sociological theories« von 
Jenns O. Zinn & Daniel McDonald, ebenfalls 2017 erschienen.

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre und sind gespannt auf Ihre kommen-
den Beiträge.

Reiner Keller, Werner Schneider, Willy Viehöver

3	 Die vorhergegangenen Teile sind erschienen in den Heften Nr. 1/2015, 2/2015, 3/2015 und 1/2018 
der ZfD.

Prof. Dr. Reiner Keller 
Lehrstuhl für Soziologie 
Universität Augsburg
Universitätsstraße 10
86159 Augsburg
reiner.keller@phil.uni-augsburg.de

Prof. Dr. Werner Schneider 
Lehrstuhl für Soziologie/Sozialkunde
Universität Augsburg
Universitätsstraße 10
86159 Augsburg
werner.schneider@phil.uni-augsburg.de

Dr. Willy Viehöver
RWTH Aachen
Theaterplatz 14
52062 Aachen
wilhelm.viehoever@humtec.rwth-aachen.de

ZfD_2_2018�indd   112 12�12�2018   10:39:46


	Editorial zur Jubiläumsausgabe “5 Jahre Zeitschrift für Diskursforschung”
	Reiner Keller, Werner Schneider, Willy Viehöver
	Nutzungsbedingungen / Terms of use:
	licgercopyright  


